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Diese Ausgabe erscheint 
auch online

Kawa-Quartett in der Seelsorgeeinheit Eichenberg
Rorate-Gottesdienst
am Freitag, 17. Dezember 2021
um 18.30 Uhr in der Kirche  
in Hirrlingen

Wir dürfen im Rahmen der diesjährigen „Besonde-
ren Rorate“ Gäste aus einem anderen Kontinent 
begrüßen.

Kawa-Quartett ist ein dynamisches stimmgewalti-
ges Quartett aus Uganda, das seine Zuhörer so-
wohl begeistern als auch geistlich erheben kann. 
Vollkommen ohne jede technische Unterstützung 
füllen sie ganze Kirchen mit perfektem Chorsatz 

und mitreißenden Rhythmen. Ihr Repertoire umfasst sowohl moderne englische als auch traditio-
nelle afrikanische Stücke.

Die Deutschland-Tournee des Quartetts findet zu Gunsten der Mmunye-Stiftung statt, die sich für 
benachteiligte Kinder und Jugendliche - Straßenkinder, Aids-Waisen und Flüchtlinge in Uganda 
einsetzt.

Für Ihre Teilnahme an der Eucharistiefeier und Spende für diesen wunderbaren Einsatz bedanken 
wir uns im Voraus ganz herzlich.

Um Corona-konform planen und gestalten zu können, bitten wir Interessierte, sich vorher im Pfarr-
büro bei Frau Deibler (Tel. 07478 1235) bis Fr., 17.12., 11.00 Uhr anzumelden.

Bringen Sie bitte eine Kerze und einen Mundschutz mit.

Ihr
Pfarrer Remigius Orjiukwu
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„Tragt in die Welt nun ein Licht, sagt allen fürchtet euch 
nicht, Gott hat euch lieb Groß und Klein, seht auf des Lich-
tes Schein!“ Dieses vorweihnachtliche Lied begleitete die 
Kinder vom Kindergarten St. Josef seit dem Fest des heili-
gen Martin. Beim Singen der einzelnen Strophen bemerkten 
die Kinder, wer sich alles über ein Licht oder eine kleine 
Aufmerksamkeit freuen könnte - nämlich die Armen, die 
Kranken, die Alten und die Kinder. So wollten auch unsere 
Mädchen und Jungen Licht sein für Menschen in Hirrlingen 
und der näheren Umgebung. Eifrig gingen sie und ihre Er-
zieherinnen ans Werk.
So entstanden große Windlichter, die mit allerlei Naturmate-
rialien dekorativ verziert waren. Die Vorschulkinder brachen 
an einem Montagvormittag auf, um diese zu den Kinder-
gärten „Wiesenäcker“ und „Lehen“ sowie zu den beiden 
Seniorenheimen zu bringen. Den Kindern machte es großen 
Spaß, die Lichtgläser mit einem Lied zu übergeben und zu 
sehen, wie sehr sich die Kinder in den anderen Kindergärten 
und die Senioren in ihren Einrichtungen über den Besuch 
freuten. Gemeinsam wurde gesungen und vor allem für die 
Bewohner und Bewohnerinnen der Seniorenheime war unser 
Besuch viel zu kurz. Manch einer verdrückte ein kleines 
Freudentränchen.
Eine Woche später machte sich eine kleine Gruppe von 
Kindern auf, um zu den ortsansässigen Arztpraxen kleine, 
liebevoll gestaltete „Gute-Besserungs-Tüten“ für die Patien-
ten und Patientinnen zu bringen. Freudig wurden diese an-
genommen. Wir hoffen, dass sich viele über die Kleinigkeiten 
in den Tüten freuen und so schneller gesund werden.
Der Abschluss unserer Aktion war die Übergabe von haltba-
ren Lebensmitteln, Hygieneartikeln und leckeren Süßigkeiten 
an die Rottenburger Tafel. Herr Ruggaber besuchte uns im 
Kindergarten und nahm die Spende der Kinder und ihren 
Eltern dankend an und lobte sie für ihr Engagement für 
ärmere Menschen. Das Team vom Kindergarten St. Josef 
bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich bei den Kindern 
und ihren Familien für die großartige Unterstützung dieser 
Herzenssache.
Für unsere Kinder war das aktive Helfen, das Überbringen 
von liebevoll gebastelten Kleinigkeiten an viele verschiedene 
Menschen, eine wundervolle Erfahrung und eine große Be-
reicherung. Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns so 
herzlich empfangen haben. Vielen Dank für jede offene Tür, 
jedes Lächeln, für kleine Aufmerksamkeiten für die beteilig-
ten Kinder und die überraschende Geldspende von Familie 
Fronmüller. So durften wir und die Kinder erfahren, dass 
ein geteiltes Licht nicht weniger, sondern im Gegenteil, sich 
vermehrt und somit immer heller strahlt.
Ein weiterer Lichtpunkt war für unsere Kinder der Besuch 
des hl. Nikolaus. Er kam dieses Jahr nicht in den Kinder-
garten, sondern wir trafen ihn im Wald beim Schützenhaus. 
Vor dem Eintreffen des Bischofs Nikolaus stärkten sich alle 
Kinder bei leichtem Schneefall mit Punsch und Plätzchen. 
Mit Liedern begrüßten die Kinder den heiligen Mann. Natür-
lich hatte der Nikolaus auch eine süße Überraschung für alle 
mitgebracht. Begeistert von dem schönen Vormittag traten 
die Kinder, Praktikantinnen und Erzieherinnen den Heimweg 
zum Kindergarten an.
Vielen Dank für deinen Besuch, lieber Nikolaus, sagen die 
Kinder und die Erzieherinnen vom Kindergarten St. Josef.
Ein herzliches Dankeschön an Familie Hummel, die uns ei-
nen schönen Tannenbaum gespendet hat!
Wir wünschen allen Familien ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest. Der erste Kindergartentag nach den Weih-
nachtsferien ist der 3.1.2022.

 
 Fotos: Kindergarten St. Josef

Kindergarten St. Josef startet die Aktion  
„Tragt in die Welt nun ein Licht“
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Geschäftsübergabe  
bei der Fa. Getränke Beuter

Anlässlich der Geschäftsübergabe der Fa. Getränke Beu-
ter zum 1.11.2021 besuchte Bürgermeister Christoph Wild 
unlängst den Getränkemarkt in der Rangendinger Straße 
und die neuen Betriebsinhaber, Familie Monika und Wolfram 
Kästle. Bürgermeister Wild freut sich sehr darüber, dass die 
Betriebsnachfolge nach über 30-jähriger Tätigkeit von Karin 
und Theo Beuter geregelt ist und in der Gemeinde Hirrlingen 
dieser wichtige Teil der Grundversorgung weiter sehr gut und 
kompetent abgedeckt ist.
Familie Kästle bietet weiterhin ein breit gefächertes Angebot 
an sämtlichen Getränken und legt großen Wert auf einen 
Schwerpunkt regionaler Marken im Sortiment. Auch der Lie-
ferservice nach Hause sowie der Festservice werden künftig 
im gewohnten Umfang angeboten.

Christbaumsammeln am 8.1.2022

Der 
Jugendraum 
Hirrlingen
wünscht 
Ihnen allen 
ein gutes und 
gesundes 
neues Jahr!

Bitte stellen sie 
ihren 

abgeschmückten 
Christbaum am 

Samstag um 8 Uhr 
für uns bereit. 

Über eine Spende 
(die am Baum 
befestigt ist) 

freuen wir uns 
sehr :) 

Das Jugendraum-Team

 

 Plakat: Jugendraum Hirrlingen

Lasst uns froh und munter sein...
Hoffnungsvoll erwarteten wir auch in diesem Jahr wieder einen ganz besonderen Gast bei uns im Kin-
dergarten Wiesenäcker: den heiligen Nikolaus. Bevor es jedoch am 6. Dezember so weit sein sollte, 
haben wir uns gemeinsam tolle Ideen überlegt, wie wir den Nikolaus empfangen möchten. Dafür haben wir einen Sterntanz 
sowie zwei Gedichte und zwei Lieder einstudiert und in der Woche zuvor fleißig geprobt. Einigen Kindern war es besonders 
wichtig, dem Nikolaus ein Bild zu malen und dies persönlich zu übergeben. In unserem Gruppenraum haben wir zudem 
Socken aufgehängt in der Hoffnung, der Nikolaus würde diese in der Nacht holen und befüllt wieder zurück in den Kin-
dergarten bringen.
Und so geschah es. Als am Nikolaustag 
morgens unsere Socken fehlten, konn-
ten wir es kaum glauben. Der Nikolaus 
musste im Kindergarten gewesen sein 
und die Socken abgehängt haben. Es 
konnte also nicht mehr lange dauern, 
bis er uns besuchen würde. Als wir am 
Vormittag dann plötzlich das Läuten ei-
ner Glocke hörten, waren wir alle sehr 
aufgeregt. Das konnte wirklich nur der 
Nikolaus sein. In einem edlen Gewand, 
mit einer Mitra und einem Bischofsstab 
trat er ein und mit dabei hatte er sei-
nen Gehilfen Knecht Ruprecht. Die bei-
den setzten sich und wir konnten ihnen 
zeigen, was wir in der Woche zuvor so 
fleißig eingeübt hatten. Nach unseren 
Aufführungen las der Nikolaus uns noch 
aus seinem goldenen Buch vor, wonach 
er alles beobachtete, was wir in diesem 
Jahr so angestellt hatten. Aber er war 
sehr zufrieden mit uns und lüftete im 
Anschluss das Geheimnis um die verschwundenen Socken. Gefüllt mit Orangen, Nüssen und einer kleinen Schokolade 
bekamen wir unsere Socken zurück.
Wir bedanken uns beim Nikolaus und seinem Gehilfen Knecht Ruprecht für den Besuch. Vielen Dank, dass ihr uns eine 
solche Freude bereitet habt und euch auch in diesem Jahr wieder auf den Weg zu uns gemacht habt.

Die Kinder und Pädagogen des Kindergartens Wiesenäcker

 Foto: Kindergarten Wiesenäcker
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Selbstablesung der Wasserzähler  
für die Jahresverbrauchsabrechnung 2021  
in diesem Jahr neu mit Internetablesung
In den nächsten Tagen erhalten alle Haus- und Grundstückseigentümer wie in den 
Vorjahren Ablesekarten zur Selbstablesung der Wasserzähler.

Die Antwortkarte enthält bereits alle Daten. Bitte kontrollieren Sie die Zählernummer(n) 
und tragen den Zählerstand ohne Nachkommastellen (nur die schwarzen Zahlen vom 
Zählerstand) sowie den Tag der Ablesung und die Telefonnummer für eventuelle Rück-
fragen ein.

Die unterschriebene Karte senden Sie dann an die Gemeinde bis zum 

31. Dezember 2021
zurück.

Bitte beachten Sie die Beschreibung auf der Rückseite des Selbstablesebriefes.

Neu - neu - neu
Seit diesem Jahr können Sie zudem auch den Internetablesedienst unter www.hirrlingen.
de nutzen und den Zählerstand bis zum 31.12.2021 komfortabel online an uns übermitteln. 
Noch schneller geht es mit folgendem QR-Code:

Bitte beachten Sie, dass wir, falls wir von Ihnen keine Zählerstandsmitteilung erhalten, Ihren Verbrauch anhand 
Ihrer Vorjahreswerte schätzen müssen.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Gemeindeverwaltung Hirrlingen

Nur die 
SCHWARZEN 
Zahlen des 

Wasserzählers 
mitteilen!!! 

Einladung
 zum

 ökumenischen Krippenspiel 2021

am 24. Dezember um 16.00 Uhr
in der Ortsmitte beim Schlossweiher

Wie im letzten Jahr, wird uns der Musikverein musikalisch begleiten.
Wir freuen uns auf viele Besucher und möchten auf Folgendes hinweisen:
Wer die Möglichkeit hat, nutzt bitte am Einlass die Luca-App, alle anderen Besucher (wie auch schon im letzten Jahr) 
die untenstehende Liste
(schriftlich hinterlegte Kontaktdaten werden vier Wochen nach der Aufbewahrungspflicht vernichtet).
Besucher ab 6 Jahre bitte geeigneten Mundschutz tragen.
Bitte die AHA-Regeln beachten.
Bitte diese Liste zur Erfassung der Kontaktdaten zuhause ausfüllen und mitbringen.

-----------------------------------------------------

Name: Adresse: Tel. Nr.:
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Dienstag, 21. Dezember 2021, 19.30 Uhr
Bürgerhaus, Saal, Beim Schloß 4, 72145 Hirrlingen

Tagesordnung:
Öffentlich
1.) Einwohnerfragestunde
2.) Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3.) Genehmigung von Sitzungsniederschriften
4.) Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2022: 

Einbringung
5.) Bausachen

Neubau eines Lagers für Blechtafeln
Flst.-Nr. 1376/2 Wagnerstraße

6.) Genehmigung der Annahme von Spenden
7.) Anfragen und Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zur Sitzung herzlich eingeladen.

Christoph Wild
Bürgermeister

Um Beachtung der 3G-Zugangsregelung wird gebeten. Nicht-
immunisierten Besucherinnen und Besuchern von Gremiums-
sitzungen ist in den Alarmstufen der Zutritt nur nach Vorlage 
eines Antigentest-Zertifikates (nicht älter als 24 Stunden) 
oder eines PCR-Test-Zertifikates (nicht älter als 48 Stunden) 
gestattet. Eine Zertifikatausstellung vor Ort ist nicht möglich. 
Das Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Abdeckung ist 
verpflichtend.

Amtliche Bekanntmachung der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Rottenburg am Neckar mit den
Gemeinden Hirrlingen, Neustetten und Starzach

Änderungen des Flächennutzungsplanes (FNP)
32. Änderung
Das Regierungspräsidium Tübingen hat die vom gemein-
samen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft der Stadt 
Rottenburg am Necker mit den Gemeinden Hirrlingen, Neus-
tetten und Starzach am 6.7.2021 beschlossene Flächennut-
zungsplan-Änderung mit Erlass vom 1.12.2021 (Az.: 21-2 / 
2511.1-1207) gem. § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Neufassung vom 3.11.2017 (BGBl I, S. 3634) mit den 
jeweils gültigen Änderungen genehmigt.
Die 32. Änderung des Flächennutzungsplans liegt im Bereich 
„Steinbruch“ in Rottenburg am Neckar – Frommenhausen. 
Im Süden wurde die geplante Fläche für Abgrabungen um 
rund 1,8 ha bis zur Gemarkungsgrenze erweitert, dafür wur-
de die Fläche im Nordosten um rund 5,0 ha in eine Fläche 
für Sicherung von Rohstoffen umgewandelt.

41. Änderung
Das Regierungspräsidium Tübingen hat die vom gemein-
samen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft der Stadt 
Rottenburg am Neckar mit den Gemeinden Hirrlingen, Neu-
stetten und Starzach am 2.2.2021 beschlossene Flächennut-
zungsplan-Änderung mit Erlass vom 1.12.2021 (Az.: 21-2 / 
2511.1-1207) gem. § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt.
Die 41. Änderung betrifft das Gebiet des Bebauungsplanes 
„Kinderhaus“ in Rottenburg am Neckar – Seebronn. Die 
überplante Fläche war im FNP bisher als landwirtschaftliche 
Fläche dargestellt und wurde nun in eine geplante Gemein-
bedarfsfläche mit der Zweckbestimmung „Soziale Einrich-
tung“ umgewandelt.

44. Änderung
Das Regierungspräsidium Tübingen hat die vom gemein-
samen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft der Stadt 
Rottenburg am Neckar mit den Gemeinden Hirrlingen, Neu-
stetten und Starzach am 2.2.2021 beschlossene Flächennut-

zungsplan-Änderung mit Erlass vom 1.12.2021 (Az.: 21-2 / 
2511.1-1207) gem. § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt.
Die 44. Änderung betrifft das Gebiet des Bebauungsplanes 
„Lebensmittelmarkt Wurmlingen“ in Rottenburg am Neckar – 
Wurmlingen. Die überplante Fläche war im FNP bisher als 
landwirtschaftliche Fläche dargestellt und wurde nun in eine 
geplante Sondergebietsfläche mit der Zweckbestimmung 
„Kleinflächiger Lebensmittelmarkt Wurmlingen“ umgewandelt.

45. Änderung
Das Regierungspräsidium Tübingen hat die vom gemein-
samen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft der Stadt 
Rottenburg am Neckar mit den Gemeinden Hirrlingen, Neus-
tetten und Starzach am 6.7.2021 beschlossene Flächennut-
zungsplan-Änderung mit Erlass vom 1.12.2021 (Az.: 21-2 / 
2511.1-1207) gem. § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt.
Die 45. Änderung liegt im Bereich „Ehehalde“ und „Hintere 
Ehehalde“ in Rottenburg am Neckar. Die Flächen waren bis-
her als „geplante Sonderbauflächen Gartenhausgebiet“ dar-
gestellt und wurden nun durch die Darstellung von Flächen 
zur Entwicklung von Natur und Landschaft (FNL) ersetzt.

Berichtigungen Nr. 64 und 65:
Der gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Rottenburg mit den Gemeinden Hirr-
lingen, Neustetten und Starzach hat in seiner Sitzung am 
7.7.2020 die Berichtigungen Nr. 64 und 65 gemäß § 13a 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB beschlossen. Folgende Gebiete wurden 
berichtigt (Bebauungsplangebiete sind nun als Bestandsflä-
chen dargestellt):
•	 B 64: „Grubenäcker“ in Neustetten-Nellingsheim
•	 B 65: „Ergenzinger Straße Nord“ in Neustetten-Wolfen-

hausen

Berichtigungen Nr. 66 und 67:
Der gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Rottenburg mit den Gemeinden Hirr-
lingen, Neustetten und Starzach hat in seiner Sitzung am 
2.2.2021 die Berichtigungen Nr. 66 und 67 gemäß § 13a 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB beschlossen.
Folgende Gebiete wurden entsprechend des Wege- und Ge-
wässerplans berichtigt und sind nun als geplante Sonderge-
biete dargestellt:
•	 B 66: „Schuppengebiet Felldorf“ in Starzach-Felldorf
•	 B 67: „Schuppengebiet Bierlingen“ in Starzach-Bierlingen

Berichtigungen Nr. 68 bis 75:
Der gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Rottenburg mit den Gemeinden Hirr-
lingen, Neustetten und Starzach hat in seiner Sitzung am 
6.7.2021 die Berichtigungen Nr. 68 und 75 gemäß § 13a 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB beschlossen. Folgende Gebiete wurden 
berichtigt (Bebauungsplangebiete sind nun als Bestandsflä-
chen dargestellt):
•	 B 68: „Dätzweg II - 2. Bauabschnitt“  

in Rottenburg am Neckar (Kernstadt)
•	 B 69: „Friedhof Bierlingen – Erweiterung“  

in Starzach-Bierlingen
•	 B 70: „Pfarrgasse“ in Starzach-Bierlingen
•	 B 71: Gewerbegebiet „Starzach“ in Starzach-Börstingen
•	 B 72: „Sport- und Freizeitgelände Felldorf“  

in Starzach-Felldorf
•	 B 73: „Wohn- und Freizeitgebiet Holzwiesen“  

– 1. Änderung in Starzach-Wachendorf
•	 B 74: „Weinberge“ in Starzach-Börstingen
•	 B 75: „Sportplatz“ in Starzach-Bierlingen
Die Änderungen Nr. 32, 41, 44 und 45 sowie die Berichtigun-
gen Nr. 64 bis 75 des Flächennutzungsplanes werden gemäß 
§ 6 Abs. 5 BauGB mit dieser Bekanntmachung wirksam.
Den geänderten Flächennutzungsplan, die jeweiligen Begrün-
dungen und die zusammenfassende Erklärungen zu den 
Änderungen können während der üblichen Dienststunden 
beim Stadtplanungsamt der Stadt Rottenburg am Neckar, 
Rathausanbau, Obere Gasse 29, III. Stock, eingesehen und 
über ihren Inhalt Auskunft verlangt werden. Zur Information 
der Bevölkerung ist auch auf den Rathäusern in Hirrlingen, 
Neustetten-Remmingsheim und Starzach-Bierlingen je ein 
Exemplar des geänderten Flächennutzungsplanes vorhanden.
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Hinweise
Es wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs

dann unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Rottenburg am Neckar unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 
2a beachtlich sind (§ 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwai-
ger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zu-
lässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Nach § 4 Abs. 4 und 5 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) in der aktuellen Fassung gilt der 
Flächennutzungsplan – sofern er unter der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der GemO oder auf Grund 
von Ermächtigungen in der GemO ergangenen Bestimmun-
gen zustande gekommen ist – ein Jahr nach dieser Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
4. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes verletzt worden sind,

5. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder innerhalb 
eines Jahres nach dieser Bekanntmachung die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder die 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen-
über der Stadt Rottenburg am Neckar unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht hat.

Rottenburg am Neckar, 16.12.2021

Bürgermeisteramt Rottenburg für die vereinbarte Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Rottenburg am Neckar mit den
Gemeinden Hirrlingen, Neustetten und Starzach

Notdienste/Service

Störungsrufnummer Wasser
Bei dringenden Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
Stadtwerke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Störungsrufnummer Strom
Bei dringenden Störungen im Bereich der Stromversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
EnBW Regional AG, Tel. 08003629477, auf.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 18.12.2021
Eichenberg-Apotheke, Marktstraße 5
Hirrlingen, Tel. 07471 91170

Sonntag, 19.12.2021
Löwen-Apotheke, Bahnhofstraße 7
Hechingen, Tel. 07471 9840800

Notdienste 
Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik
Otfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Ambulante Pflege an der Starzel

Oberdorfstraße 4
72414 Rangendingen
Tel. 07471 870962-0
E-Mail: info@pflege-starzel.de
Grundpflege - Behandlungspflege - Hauswirtschaft - 
stundenweise Betreuung
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Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Barbara Raff, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle 
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 er-
fragt werden. Unter Tel. 01805 779966 können Abfahrts- und 
Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in Baden-Württem-
berg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Informationen
der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramtes  
über die Weihnachtsfeiertage und  
den Jahreswechsel 
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten der Ge-
meindeverwaltung während der Weihnachtszeit und des Jah-
reswechsels 2021/22.
Ab Freitag, 24.12.2021, bis einschließlich Freitag, 31.12.2021 
sowie am Freitag, 7.1.2022, bleibt das Rathaus für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen. In dringenden Fällen im Per-
sonenstandswesen können Sie sich per Mail unter bma@
hirrlingen.de oder telefonisch unter 93110 (Anrufbeantwor-
ter) an die Gemeindeverwaltung wenden.
Am 28.12.2021 sowie am 30.12.2021 steht das Bürgerbüro 
für Notfälle im Personenstandswesen nach Terminvereinba-
rung jeweils zwischen 10.00 und 12.00 Uhr zur Verfügung.
Ab Montag, 3.1.2022, ist das Rathaus wieder zu den übli-
chen Zeiten geöffnet (bitte Schließtag am 7.1.2022 beachten).

Öffnungszeiten des Bauhofes über die  
Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel
Der Bauhof ist ab Freitag, 24.12.2021, bis einschließlich 
Freitag, 7.1.2022, geschlossen. In dringenden Fällen bei 
Schäden oder Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
Stadtwerke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Backtermine in der Backküche
Folgende Backtermine werden angeboten:
Freitag, 17.12.2021
Freitag, 14.1.2022
Freitag, 28.1.2022

Verloren - Gefunden
Bei der Gemeindeverwaltung wurden folgende Fundsachen 
abgegeben:
- 2 Regenschirme 
 (liegengeblieben bei der Impfaktion im Bürgerhaus)
- 1 Ladeschale für In-ear-Kopfhörer 
 (gefunden in der Starzelstraße)
- 2 Schlüssel am Band (gefunden in der Marienstraße)

Die Eigentümer werden gebeten, sich bei der Gemeinde-
verwaltung zu melden, um Eigentumsansprüche geltend zu 
machen.

Häckselplatz 
Der Häckselplatz bleibt vom 18.12.2021 bis 15.1.2022 ge-
schlossen. Wir bitten um Beachtung.
Ab 22. Januar 2022 gelten wieder die normalen Öffnungs-
zeiten.

Bücherei Hirrlingen
Beim Schloss 2
Tel. 07478 261157, buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr

Einlassbestimmungen:
- Maskenpflicht (OP oder FFP2)
- 2G-Nachweis (ausgenommen sind Kinder bis 5 Jahre und 

Schüler unter 18)
- Dokumentation der Kontaktdaten (Luca- oder Corona-

App oder Liste)
- Abstand halten, Hände desinfizieren
Für die Rückgabe von Medien in einen Korb im Eingangs-
bereich ist kein Impf-/Testnachweis erforderlich.
Wir danken für Euer Verständnis und freuen
uns auf Euren Besuch.

#herbstzeitistlesezeit - Viele neue Bücher 
warten auf Euch!
Für Lesetipps und weitere Infos folgt uns auf 
Instagram.

Weihnachtsferien in der Bücherei
Die Bücherei bleibt vom 23.12.2021 bis zum 7.1.2022 ge-
schlossen.
Bis einschließlich Mittwoch, 22.12.2021, können Medien aus-
geliehen und verlängert werden.
Wir bitten um Beachtung und wünschen allen eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit!
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Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit
Donnerstag 13.30 - 14.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Soziale Gruppenarbeit
Dienstag 14.15 - 16.45 Uhr
Freitag 12.00 - 15.15 Uhr

Kindercafé
Donnerstag 15.15 - 16.45 Uhr

Teenieclub
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit
nach Vereinbarung
Termine können gerne persönlich, per Telefon oder per E-
Mail vereinbart werden.
Beim Schloss 2, Tel. 07478 260019, Fax 2621120
E-Mail: jugendbuero.hirrlingen@diasporahaus.de

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Verkehrsverbund naldo
Anpassungen im Busverkehr zum Fahrplanwechsel
Die wesentlichen Änderungen je Linienbündel im Einzelnen:

Linienbündel Rosenfeld/Haigerloch
Um in Balingen zuverlässig den Zug um 7.00 Uhr nach 
Tübingen zu erreichen, startet auf der Linie 320 Haiger-
loch - Balingen der Bus in Gruol bereits 7 Minuten früher 
(6.08 Uhr). Zusätzlich erhält die Fahrt mehr Fahrzeit und 
erreicht den Bahnhof Balingen zukünftig um 6.53 Uhr. Die 
Verbindungen von Stetten nach Gruol zur Grundschule 
verkehren zukünftig von der gegenüberliegenden Haltestel-
lenseite. Die Busse beginnen an der Haltestelle „Sonne“ 
und fahren über „Friedhof“, „Schule“ und „Sägewerk“ bis 
Gruol Schule.

Linienbündel Haigerloch/Nord
Auf der Linie 310 Horb - Haigerloch - Hechingen bedienen 
die Busse um 6.22 Uhr ab Horb und 7.14 Uhr ab Trillfingen 
nach Hechingen nur noch an Schultagen über den Schloss-
berg. In den Ferien dagegen steuern die Fahrzeuge den 
Obertorplatz an, um die Oberstadt besser anzubinden.
Neben den aufgeführten Änderungen gibt es noch mehrere 
kleinere Anpassungen, die oftmals im Minutenbereich lie-
gen. Das Landratsamt Zollernalbkreis empfiehlt daher, sich 
rechtzeitig vor der Fahrt über die geänderten Fahrpläne zu 
informieren. Die neuen Fahrpläne stehen im Internet unter 
www.naldo.de als Download zur Verfügung.

Landratsamt Tübingen

Impfaktion für Kinder von 5 bis 11 Jahren im 
Gesundheitszentrum des Universitätsklinikums 
Tübingen am Wochenende 17. bis 19. Dezember 2021 
Die Ständige Impfkommission (STIKO) hat nun auch eine 
Impfempfehlung für Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren 

mit Vorerkrankungen ausgesprochen. Zusätzlich wird die 
Impfung Kindern empfohlen, in deren Umfeld sich Kon-
taktpersonen mit hohem Risiko für einen schweren COVID-
19-Verlauf befinden. Bei individuellem Wunsch können auch 
Kinder dieser Altersgruppe ohne Vorerkrankungen geimpft 
werden. 
Vor diesem Hintergrund bieten das Universitätsklinikum 
Tübingen und der Landkreis Tübingen im Auftrag des 
Landes Baden-Württemberg am Wochenende 17. bis 19. 
Dezember 2021 eine Impfaktion für Kinder von 5 bis 11 
Jahren an. „Wir danken der STIKO für ihre Impfemp-
fehlung und freuen uns, die niedergelassenen Ärztinnen 
und Ärzte mit einem Impfangebot für Kinder unterstützen 
zu können“, so Prof. Dr. Martin Holderried, Ärztlicher 
Leiter der Impfstandorte im Landkreis Tübingen. Die ers-
te Kinderimpfaktion findet im Gesundheitszentrum des 
Universitätsklinikums Tübingen (Hoppe-Seyler-Str. 6) statt. 
Termine werden am Freitag, 17. Dezember, im Zeitfenster 
14.00 bis 20.00 Uhr und Samstag/Sonntag, 18./19. De-
zember, von 8.00 bis 20.00 Uhr angeboten. Diese sind 
voraussichtlich ab dem späten Mittwochvormittag (15. 
Dezember 2021) über die Homepage des Universitäts-
klinikums buchbar: https://www.medizin.uni-tuebingen.de/
de/pop-up-impforte. Parkmöglichkeiten bestehen im Park-
haus P4. 
Zum Einsatz kommt der für Kinder freigegebene Impf-
stoff von Comirnaty/Biontech, der in einer entsprechend 
niedrigeren Dosis verabreicht wird. Für die Zweitimpfung 
wird ein Abstand von 4 bis 6 Wochen empfohlen. Bei der 
Terminbuchung für den ersten Termin wird automatisch 4 
Wochen später der Zweitimpftermin mitgebucht, der am 
selben Wochentag zur selben Uhrzeit stattfindet. Für das 
Aufklärungsgespräch vor Ort stehen Kinderärztinnen und 
-ärzte zur Verfügung. Die Kinder müssen in Begleitung 
mindestens eines Sorgeberechtigten kommen. 
Mitzubringen sind der Impfpass, ein Ausweisdokument 
oder die Krankenversichertenkarte des Kindes (falls vor-
handen) sowie die Terminbestätigung (online oder als 
Ausdruck) und möglichst auch die ausgefüllten Aufklä-
rungs- und Einwilligungsbögen sowie weitere Unterlagen, 
die mit der Terminbestätigung versandt werden. 
Es werden ausschließlich Kinder der genannten Alters-
gruppe geimpft. Impfungen für ältere Kinder und Ju-
gendliche werden über die bestehenden Impfangebote im 
Landkreis Tübingen (niedergelassene Ärzteschaft, Pop-up-
Impforte) angeboten.  
Informationen zur STIKO-Empfehlung bezüglich der Imp-
fung von Kindern finden sich unter diesem Link: https://
www.rki.de/DE/Content/Kommissionen/STIKO/Empfehlun-
gen/PM_2021-12-09.html.

Was tun bei einem positiven Selbst- oder Schnelltest? 
Wie läuft das mit der Quarantäne? 
Viele Informationen findet man auf www.kreis-tuebingen.de.
Viele Menschen melden sich beim Landratsamt Tübingen 
mit Fragen rund um das Thema Corona. Nachdem die 
Gesundheitsämter entsprechend der landesweiten Vorga-
be positiv getestete Personen nicht mehr routinemäßig 
kontrollieren müssen, stellen sich insbesondere für die 
betroffenen Personen und ihre möglichen Kontaktperso-
nen viele Fragen. Was tun, wenn der Selbsttest oder 
Schnelltest positiv ist? Wie kommt man an einen PCR-
Test? Wer ist eigentlich Kontaktperson? Wie sind die 
Quarantäne-Regeln und wann kann man sich „freitesten“? 
Was tun, wenn die Corona-Warn-App eine rote Meldung 
sendet? Antworten auf diese und weitere Fragen findet 
man auf www.kreis-tuebingen.de gleich auf der Startseite 
unter der Rubrik Corona-Virus/Informationen zu Corona. 
Dort hat das Landratsamt Tübingen eine Corona-Informa-
tionsseite erstellt, die wichtige Informationen und Neuig-
keiten sowie eine gute Übersicht „Was tun bei positivem 
Schnelltest?“ enthält.
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Positiver Antigenschnelltest

PCR-Test
Testmöglichkeiten im Landkreis Tübingen

siehe https://www.kreis-
tuebingen.de/,Lde/Startseite/landratsamt/fragen+zu+coro

na_chatbot+corey.html

Ja

positiv

Auswirkungen für positiv getestete Personen:

14 Tage Quarantäne
Ab dem Tag des Symptombeginns bzw. des Tests (= Tag 0 

der Quarantäne)

Krankheitssymptome: Ja Krankheitssymptome: Nein (durchgehend)

Vollständig geimpft?

Ja
Nein

Auswirkungen für die Angehörigen des Haushalts:

Geimpft oder Genesen?

JaNein

10 Tage Quarantäne:
Ab dem Tag des 

Symptombeginns bzw. des 
Tests der Indexperson
Info: Möglichkeit der 

Freitestung (s.u.)

14 Tage Quarantäne
Möglichkeit zum Freitesten:

Nach 5 Tagen mit negativem PCR Ergebnis

Keine Quarantäne:
Achten Sie trotzdem auf 

Symptome und 
reduzieren Sie Kontakte 

zu Risikopersonen

Wo finden Sie notwendige Dokumente und/oder Bescheinigungen?
1. Wenn Sie eine Quarantänebescheinigung für Ihren Arbeitgeber brauchen, melden Sie sich bei Ihrer 

Wohnortgemeinde.

2. Wenn Sie weitere Fragen haben, schauen Sie auf die Homepage des Gesundheitsamts unter: 
https://www.kreis-tuebingen.de/,Lde/Startseite/landratsamt/fragen+zu+corona_chatbot+corey.html (für den 

Kreis Tübingen)

3. Und wenn sich dort die Fragen nicht klären, rufen Sie in der Hotline des Gesundheitsamtes an (07071/207-
3600 Mo-Fr) oder schreiben eine Mail an: covid19@kreis-tuebingen.de 

Freitestmöglichkeit für Kontaktpersonen in Quarantäne
Es gibt die Möglichkeit sich nach 5 Tagen mit einem negativen PCR-Ergebnis, nach 7 Tagen mit einem 

negativen offiziellen Schnelltestergebnis freizutesten.

Es gibt Ausnahmen & zusätzliche Regelungen zu diesem Schema, nähere Infos des Sozialministeriums  Baden-
Württemberg finden Sie hier:

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-
hygiene/informationen-zu-coronavirus/testen/

Personen außerhalb meines Haushaltes mit 
denen ab zwei Tagen vor Symptombeginn 

engerer Kontakt bestand, sollten vorsichtshalber 
benachrichtigt werden, damit diese auf 

Symptome achten können und Kontakte 
reduzieren können, sowie sich ggf. testen. Diese 

Personen müssen aber erstmal nicht in 
Quarantäne.

negativ

Auswirkungen für negativ getestete Person:

Absonderung beendet

Corona-Info-Seite 
des

Landratsamtes:

Stand 15.11.2021
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Berufsinformationstag des Landratsamts Tübingen (BIT)
am 22.2.2022 erneut als Online-Messe – 45 Aussteller 
mit Ausbildungsangeboten und Dualen Studiengängen
Der Berufsinformationstag des Landratsamts Tübingen, kurz 
BIT, findet am Dienstag, 22. Februar 2022, zum zweiten 
Mal als Online-Messe statt. Mit dieser Veranstaltung möchte 
der Landkreis Tübingen junge Menschen bei der Ausbil-
dungs- und Studienwahl unterstützen. Rund 45 Aussteller 
aus Handwerk, Industrie, Handel, Dienstleistung und Verwal-
tung präsentieren sich an virtuellen Messeständen mit ihrem 
Ausbildungsangebot und Dualen Studiengängen. Schülerin-
nen und Schüler aller Schularten, Lehrkräfte und Eltern ha-
ben dabei Gelegenheit, sich an den Ständen mit digitalem 
Informationsmaterial zu versorgen und persönlich mit Mit-
arbeitenden und Auszubildenden der Aussteller in Kontakt 
zu kommen, Fragen zu stellen oder sich ggf. auch gleich 
zu bewerben. Im Auditorium gibt es den ganzen Tag span-
nende Vorträge zu verschiedenen Berufsbildern, bei denen 
man sich als Zuschauer ins virtuelle Publikum setzen und 
per Chat Fragen an die Referentinnen und Referenten rich-
ten kann. Alle Infos zum Programm und zu den Ausstellern 
sowie zur Registrierung gibt es auf www.bit-tuebingen.de.

Projekt „Regionale Weihnachtsgeschenke“: 
Bei Erzeugerinnen und Erzeugern aus dem Landkreis ein-
kaufen und so zu Weihnachten doppelt Freude verschenken
Das Weihnachtsfest naht mit großen Schritten und das eine 
oder andere Geschenk muss noch besorgt werden. Norma-
lerweise kann man dafür die vielen Weihnachtsmärkte nut-
zen, die in diesem Jahr aber leider wieder nicht stattfinden 
können. Wer dennoch nicht auf tolle Produkte aus der Re-
gion verzichten möchte, findet auf der Homepage von VIEL-
FALT e.V. eine Karte mit verschiedenen Verkaufsstellen (www.
vielfalt-kreis-tuebingen.de > Marktplatz > Interaktive Karten), 
von denen einige auch noch am Wochenende vor Weihnach-
ten geöffnet haben. Vom stressfreien Einkauf in Hofläden 
bis zum Blitzeinkauf am 24-Stunden-Verkaufsautomaten ist 
alles möglich. Und das Besondere: Viele der Produkte in 
den Verkaufsstellen erfüllen die PLENUM-Erzeugungskriterien 
(Projekt des Landes zur Erhaltung und Entwicklung von Na-
tur und Umwelt) und leisten somit einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt der schönen Kulturlandschaft im Kreis Tübingen.
Einige Direktvermarkter*innen bieten in kleinerem Rahmen 
Advents-Verkaufsaktionen, so zum Beispiel am 18. Dezem-
ber von 9.30 bis 13.30 Uhr in der Brennerei Steinhilber in 
Mössingen oder am 19. Dezember am Heuberger Tor bei 
Hagelloch und am Entringer Parkplatz „Saurucken“. Dort 
schenkt Christian Schmid warmen Punsch aus, in Entringen 
gibt es auch Waffeln. Auch diverse Streuobstprodukte wer-
den angeboten, Start ist jeweils um 13.00 Uhr.

Nachrichten von Geflüchteten für alle: Integrationsprojekt 
tünews INTERNATIONAL verzeichnet hohe Reichweite 
Das 2015 gegründete und vom Landkreis Tübingen ermög-
lichte integrative Medienprojekt tünews INTERNATIONAL 
konnte im Vergleich zum vorherigen Jahr für seine Artikel 
und Nachrichten eine Verdoppelung der Klickzahlen in den 
Online-Kanälen verbuchen. Während ein Artikel noch im Jahr 
2020 eine durchschnittliche Klickzahl von 4.300 erzielte, sind 
es im Jahr 2021 knapp 9.000. Die Beiträge erscheinen 
auf Deutsch, Englisch, Arabisch sowie Persisch und be-
dienen unterschiedliche Themen innerhalb und außerhalb 
des Landkreises Tübingen. Das mehrsprachige Angebot soll 
dabei insbesondere Geflüchtete und Menschen mit Migrati-
onshintergrund über aktuelle Themen informieren, so auch 
beispielsweiseüber die neuesten Corona-Schutzmaßnahmen 
und Impfmöglichkeiten in der Region.
tünews INTERNATIONAL versteht sich selbst als ein soziales 
Projekt, das Geflüchtete durch Information und Partizipation 
integrieren möchte. So zählt das Team neben den Beschäf-
tigten in Redaktion und Organisation etwa 20 Migrantinnen 
und Migranten, die zu vielen verschiedenen Themen recher-
chieren und diese journalistisch aufbereiten.
Digitale Inhalte erscheinen in regelmäßigen Abständen auf 
www.tunewsinternational.com sowie auf Facebook. Unter an-
derem werden Beiträge über die Integreat-App angeboten. 

Auch die Wüste Welle strahlt jeden Mittwoch von 15.00 bis 
17.00 Uhr einen Radiobeitrag über tünews INTERNATIONAL 
aus. Weitere Informationen gibt es unter https://www.kreis-
tuebingen.de.

Geschwindigkeitsmessungen  
durch den Landkreis Tübingen
Stationäre Geschwindigkeitsmessanlage:
72145 Hirrlingen, Hechinger Straße L 391
Fahrtrichtung Rangendingen

2125 2630 3140 4150 5160 >60 10 1115 1620

01.11.  
11.11.21 50 66 24 2 26

Überschreitungen um 
...km/h Beanstandete 

Fahrzeuge
Zeitraum  
2021

Anzeigen (überschritten um ...km/h)
Höchste 
gem. 

Geschw.
Zone

Regierungspräsidium Tübingen
B-27-Tunnel in Dußlingen  
Information über den Stand der Arbeiten
Nach dem Hochwasserereignis am 28. Juni 2021 musste der 
Tunnel Dußlingen im Zuge der B 27 aufgrund der starken 
Beschädigungen an der Betriebstechnik und an einzelnen 
Bauwerksteilen für den Verkehr aus Sicherheitsgründen zu-
nächst voll gesperrt werden. Durch provisorische Einbauten 
und einen Teilaustausch der Betriebstechnik war es möglich, 
die Weströhre am 13. August 2021 und die Oströhre am 
16. September 2021 im Notbetrieb jeweils einspurig für die 
Verkehrsteilnehmer freizugeben.
Um wieder einen Normalbetrieb im Tunnel zu ermöglichen, 
müssen insbesondere die aus Edelstahl bestehenden acht 
Notrufnischen und die Türen in der Tunnelzwischenwand und 
zum Betriebsgebäude sowie die Notruftelefone voll funkti-
onsfähig sein. Diese wurden bei der Flutung des Tunnels 
durch den entstandenen Wasserdruck so stark beschädigt, 
dass ein Komplettaustausch erforderlich ist. Die Aufträge 
für die Herstellung aller für den Normalbetrieb erforderlichen 
Elemente wurden im Sommer umgehend erteilt. Jedoch füh-
ren die aktuell weltweit bestehenden Lieferengpässe insbe-
sondere bei Edelstahl, Kabeln und elektronischen Kompo-
nenten zu erheblichen Verzögerungen bei der Lieferung der 
für die Sanierung des Tunnels erforderlichen Bauteile.
Für einen Teil der bestellten Ersatzteile konnte die Lieferung 
bis zum Ende des Jahres 2021 in Aussicht gestellt werden. 
Für die weiteren erforderlichen Elemente war es bisher nicht 
möglich verbindliche Liefertermine zu erhalten.
Der Regelbetrieb des Tunnels, zwei Fahrspuren pro Fahrt-
richtung, kann aus Sicherheitsgründen erst nach Einbau aller 
noch fehlenden Ersatzeile und Komponenten sowie den not-
wendigen Systemtests erfolgen. Aus heutiger Sicht scheint 
ein Normalbetrieb des Tunnels gegen Ende des ersten Quar-
tals 2022 möglich.  
Das Regierungspräsidium wird rechtzeitig über den Zeitpunkt 
und den Verlauf der noch anstehenden Arbeiten informieren.

Hintergrundinformation:
Beim Starkregenereignis am 28. Juni 2021 war der Wies-
bach zwischen Nehren und Dußlingen über die Ufer getre-
ten. Die Wassermassen fluteten die B 27 und die beiden 
Tunnelröhren in Dußlingen. Beide Röhren liefen bis knapp 
unter die Tunneldecke voll. Der Tunnel musste daraufhin 
voll gesperrt werden. Durch das interimsweise Aufstellen 
von Notrufsäulen und den Einbau eines lokalen Mobilfunk-
netzes, den Austausch der beschädigten Schrankenanlagen 
mit Steuerungselementen, den Umbau der Beleuchtung der 
Fluchtwegbeschilderungen sowie die Reparatur weiterer be-
schädigter elektronischer Bauteile der Betriebstechnik konnte 
die Weströhre in Fahrtrichtung Hechingen am 13. August 
2021 im Notbetrieb unter Verkehr genommen werden. Die 
Oströhre in Fahrtrichtung Tübingen - die stärker beschädigt 
war - konnte am 16. September 2021 im Notbetrieb frei- 
gegeben werden. Bis zur einspurigen Freigabe der Tunnel-
röhren erfolgte die Umleitung der B 27 über Gomaringen 
und Nehren.



Nummer 50
Donnerstag, 16. Dezember 2021 Gemeindebote Hirrlingen 11

Aus den Kindergärten

Kindergarten Wiesenäcker

Zeugen gesucht
Am vergangenen Donnerstag, 9.12.2021, wurde bei einer 
unserer Mitarbeiterinnen während der Arbeitszeit das Auto 
zerkratzt. Die Kratzer waren vor Arbeitsbeginn noch nicht 
dagewesen. Die Kratzer befinden sich ringsum verteilt auf 
beiden Seiten des Wagens, vorne an den Türen sowie 
hinten. Das Auto befand sich auf dem Parkplatz vor dem 
Kindergarten Wiesenäcker, geparkt zwischen zwei anderen 
Autos von Mitarbeiterinnen. Festgestellt wurde der Schaden 
um ca. 11.15 Uhr. Beim Fahrzeug handelt es sich um einen 
schwarzen Peugeot 207. Wir bitten um Zeugen, die hierzu 
etwas gesehen haben könnten. Gerne dürfen Sie sich direkt 
im Kindergarten unter Tel. 2390 melden. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe.

Schulnachrichten

Grundschule Hirrlingen

Das Schuljahr 2021/22 geht in die wohlverdiente  
Winterweihnachtspause
Alle Schülerinnen und Schüler machten sich mit ihren Lehr-
kräften zu Beginn des neuen Schuljahres auf eine spannen-
de Reise. Schnell war der Alltag geprägt von den pandemie-
bedingten Schutzvorkehrungen. So wurde gelüftet, Abstand 
gehalten, drei- oder sogar mehrmals die Woche getestet 
und schließlich wieder ganztägig Maske getragen. Alle am 
Schulleben Beteiligten hielten sich gut und zuverlässig an 
die neuen Alltagsroutinen.
Den Kollegien beider Schulen war es umso mehr ein An-
liegen, Schule wieder mehr als nur zum Lernen gestal-
ten zu können. Einige Impressionen zeigen, wie sich zum 
Beispiel die Erstklässler mit ihren Paten der 3. Klassen 
zu einer Schulhausrallye trafen. Ebenfalls wurden Wander-
tage und Adventsbegegnungen organisiert. Herr Wettemann 
von der Schlagzeugschule Tübingen kam zu den Dritt- und 
Viertklässler*innen und führte das Projekt „Perkussion im 
Klassenzimmer“ durch. Ebenso hüpften die Vierer bei „Skip-
ping hearts“ mit verschiedensten Seilen durch die Turnhalle.
Die Adventszeit sollte besonders schön und vor allem so 
gut es ging, gemeinsam gestaltet werden. Die Schulgemein-
schaft startete am 19.11. zum bundesweiten Vorlesetag mit 
ihrem Projekt „Mira und das fliegende Haus“. Mira erzählte 
den Kindern an jedem weiteren Adventsmontag besondere 
Geschichten mit dem Inhalt „Alle Gefühle sind okay“ oder 
„Du bist nicht zu klein, um groß zu sein“.
Besonders schön war, dass der Nikolaus und Knecht Rup-
recht die Kinder besuchen konnte. Zu jeder Klasse wusste 
er ein paar Geheimnisse und schenkte jedem Kind einen 
Schokoladennikolaus. Vielen Dank noch einmal an dieser 
Stelle für den wunderbaren Morgen.
Auch die Klasse 6b der GMS bescherte der Schulfamilie 
einen besinnlichen Vormittag. Anstelle des Weihnachtsmarkt-
standes verkaufte sie während den beiden großen Pausen 
unter weihnachtlichen Klängen Kinderpunsch und Waffeln. 
Das weckte ein ganz besonderes Gefühl der Gemeinschaft 
in allen.
Viel wurde in den vergangenen Wochen und Monaten von 

allen geleistet. Nun haben sich alle eine Pause verdient. Wir 
bedanken uns bei allen am Schulleben Beteiligten, die diese 
Zeit für die Kinder zu etwas Schönem und Besonderen ge-
macht haben und wünschen unseren Familien der Schulge-
meinschaft ein besinnliches Fest, Zuversicht und alles Gute 
für das neue Jahr und viel Gesundheit.

Die Schulleitung und Kollegium

 
Wandertage

 
Mira-Montag

 
Weihnachtsverkauf Kl. 6b
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Weihnachtsverkauf Kl. 6b

 
Perkussion-Projekt

 
Schulhausrallye

 
Schulhausrallye

 
Perkussion-Projekt Fotos: Schule
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Impuls zum 4. Advent: Wandlung
Fragt man einen katholischen Christen, was für ihn das 
Wichtigste an der Kirche ist, dann wird er vielleicht sagen: 
die heilige Messe. Wenn man ihn weiterfragt, was denn an 
der Messe für ihn das Wichtigste ist, dann wird er sicher 
sagen: die Wandlung. Wenn man aber daraus folgert: Dann 
ist wohl an der Kirche das Wichtigste die Wandlung – dann 
sagen sehr viele: Nein, es soll doch lieber alles so bleiben, 
wie es ist. Es trifft ins Schwarze: Wir wollen immer wieder 
etwas Neues, Besseres, aber wenn das davon abhängt, dass 
wir uns ändern, dass wir uns umstellen und wandeln müs-
sen, dann sieht das ganz anders aus, dann doch lieber nicht.
Wenn Gott an Weihnachten in unsere Welt hineinbricht, dann 
geschieht Veränderung und Verwandlung. Wo er hinkommt, 
da bleibt nichts mehr, wie es ist. Und wer Gott wirklich 
haben will, der muss damit rechnen, dass das nicht spurlos 
an ihm vorübergeht, so wie bei Maria und Elisabeth, von 
denen wir im heutigen Evangelium hören. Da ist Maria: Sie 
hat ihre Träume vom Leben. Aber durch diese ungewöhnli-
che Schwangerschaft kommt unerwartet Neues auf sie zu. 
Und dieses Neue ist nicht nur großartig, da kommen auch 
Konflikte und Probleme: Ihr Verlobter gerät in Schwierigkei-
ten. Wie werden die Leute aus dem Dorf reagieren? Wird 
man sie ausstoßen? Wird man sie steinigen, so wie es das 
Gesetz vorschreibt? Sie akzeptiert das; sie akzeptiert, dass 
ihr Leben nun einen so ganz anderen Verlauf nehmen wird, 
als sie es sich bisher vorgestellt hat. Sie akzeptiert das, weil 
sie erkennt, dass das alles nicht einfach nur ein Unglück 
ist, sondern dass da Gott in ihr Leben eingegriffen hat. Und 
deshalb kann sie „Ja“ sagen dazu. Und ähnlich ist das bei 
Elisabeth: Sie hatte sich wohl damit abgefunden, dass sie 
kinderlos bleiben wird – und plötzlich wird sie schwanger. In 
ihrem Alter! Welch unglaubliche Überraschung! Ihrem Mann 
verschlägt das die Sprache. Wochenlang können sie nicht 
miteinander reden. Auch hier bringt dieses Neue nicht nur 
Freude mit sich, sondern auch Probleme, Ängste und Nöte. 
Elisabeth kann das akzeptieren, sie kann es annehmen und 
bejahen als Gottes Wille, als Gottes wunderbares Wirken an 
ihr und auch sie kann sich darauf einlassen. Die Geschichte 
dieser beiden Frauen will uns einen adventlichen Rat geben: 
dass wir all das, was uns da im Alltag querkommt, was uns 
überhaupt nicht passt, nicht direkt als Unglücksfall abtun, 
den man möglichst schnell loswerden will, sondern das alles 
erst einmal bedenken, ob es nicht sein kann, dass Gott in 
meinem Leben Neues schaffen will. Nicht alles, was wie 
ein böses Ende aussieht, ist es das auch wirklich, sondern 
manchmal will es ja vielleicht ein neuer Anfang sein. Aber 
so etwas ist nicht leicht; es verlangt Glauben und Vertrauen 
und für manchen ist das zu schwer, wenn er allein damit zu-
rechtkommen muss. Aber vielleicht ist das noch ein weiterer 
adventlicher Rat, den uns diese Geschichte vermitteln will: 
dass es wichtig ist, seine Sorgen, Fragen und Hoffnungen 
mit einem anderen zu teilen, so wie diese beiden Frauen 
das tun. Und dazu lädt uns die Kirche in diesen Tagen ein: 
dass wir einander nicht allein lassen mit unseren Sorgen, 
sondern sie miteinander teilen und dass wir unsere Hoff-
nungen zusammenlegen. Denn Hoffnung stirbt, wenn man 
sie nur für sich behält und wenn sie allein bleiben muss. 
Und deshalb kommen wir zusammen. Deshalb feiern wir 
das Mahl der Hoffnung und der Liebe gemeinsam und nicht 
jeder für sich und auch nicht zum eigenen Privatvergnügen, 
sondern als Fest unserer Gemeinschaft. Einer Gemeinschaft, 
in der Gott zur Welt kommen kann.

Godehard König, Diakon

Öffentliche Gottesdienste in der SE

Freitag, 17. Dezember
(H) Das Rosenkranzgebet entfällt!
18.30 Uhr (H) Kulturrorategottesdienst

Sonntag, 19. Dezember – 4. Adventssonntag
LI: Mi 5,1-4a; LII: Hebr 10,5-10; Ev: Lk 1,39-45
 9.00 Uhr (H, He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F, D) Eucharistiefeier
17.00 Uhr (F, He) Bußandacht
18.00 Uhr (S, D, H) Bußandacht
(H) Das Rosenkranzgebet entfällt!

Montag, 20. Dezember
18.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 21. Dezember
18.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 22. Dezember
 7.00 Uhr (H) stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 23. Dezember
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
17.25 Uhr (S) Rosenkranz
18.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 24. Dezember - Heiligabend
14.00 Uhr (D) Krippenfahrt 
15.00 Uhr (He) Adventsfenster: Besuch der Krippe
16.00 Uhr (F) “Krippenspiel to go“
16.00 Uhr (H) Krippenfeier beim Schlossweiher
16.00 Uhr (S) Krippenfeier vor der Kirche
18.00 Uhr (F) Christmette
20.00 Uhr (He, D) Christmette
21.00 Uhr (S) Christmette
22.00 Uhr (H) Christmette

Die Kollekte bei den Gottesdiensten am Hl. Abend und am 
1. Weihnachtstag geht an die Aktion “Adveniat“ für die Ar-
men in Lateinamerika.

Samstag, 25. Dezember - Weihnachten
LI: Jes 62,11-12; LII: Tit 3,4-7; Ev: Lk 2,15-20
 9.00 Uhr (H, He) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (F, S, D) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Sonntag, 26. Dezember – hl. Stephanus
LI : Apg 6,8-10; 7,54-60; Ev: Mt 10,17-22
10.15 Uhr (He) ökumenischer Gottesdienst
10.15 Uhr (D, S, He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier
(Gedenken für Thomas Beuter, Resi Lohmüller mit Angeh.
Anton und Susanna Glatz mit Angeh.)
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
In allen Gottesdiensten: Segnung des Johannesweins

Anmeldungen 
Für die Weihnachtsgottesdienste am 24.12., 22.00 Uhr, zur 
Christmette und für den Weihnachtsgottesdienst am 25.12., 
9.00 Uhr, sind Anmeldungen erforderlich. Wer teilnehmen 
möchte, soll sich bis spätestens 22. Dezember, 11.00 Uhr, 
im Pfarrbüro telefonisch (07478 1235) oder per E-Mail an-
melden. Die Anmeldelisten werden nach drei Wochen nach 
den Gottesdiensten vernichtet. Herzlichen Dank!

Informationen zu den Gottesdiensten
Es gelten weiterhin folgende Maßnahmen:
-  Das Tragen einer medizinischen Maske (Einwegmaske) 
oder auch Masken der Standards KN95/N95 oder eine 
FFP2 ist Pflicht, auch für Kinder ab 6 Jahren.

-  Das Singen mit Maske ist wieder eingeschränkt möglich. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes „Gotteslob“ mit.

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns!
Ihre Kirchengemeinde
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Weitere Mitteilungen
Kulturrorate mit dem Kawa-Quartett
heute, Freitag, 17.12.2021, 18.30 Uhr
mit Anmeldung im Pfarrbüro (Tel. 1235) bis Freitag, 11.00 Uhr

"Weihnachten in der Tüte"
Liebe Kinder, wir haben für euch einen kleinen Gottesdienst 
für Zuhause vorbereitet. Er steckt zusammen mit ein paar 
Überraschungen in einer Weihnachtstüte, die ihr in Hirrlingen 
in der Kirche zum Mitnehmen findet. Also kommt vorbei 
und holt euch "Weihnachten in der Tüte"! Eine gesegnete 
Weihnachtszeit wünscht euch euer Kindergottesdienst-Team.

Daniela Waller und Ramona Faßnacht

Herzliche Einladung zur eucharistischen Anbetung
am Montag, 20. Dezember 2021
Ab 18.00 Uhr ist Beichtgelegenheit in der Kirche und Pfarr-
haus und um 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschließender 
eucharistischer Anbetung in der Kirche St. Dionysius in Det-
tingen. Anmeldung unbedingt erforderlich bei Vroni Fischer, 
Tel. 07472 6076.

Dreikönigsingen 2022
Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Begleiter/-innen und Erwachsene,
die Sternsingeraktion steht erneut bevor. 
Die Sternsinger sammeln für Projekte in 
der Einen Welt. Unter dem Motto “Gesund 
werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ steht die 
Gesundheitsversorgung von Kindern in Afrika im Fokus der 
Sternsingeraktion 2022.
Auch in Hirrlingen hoffen wir wieder auf engagierte Stern-
singer, die durch die Straße ziehen. Im Zeitraum vom 1. 
bis 6. Januar 2022 könnt Ihr mit freier Zeiteinteilung dazu 
beitragen, die Lebensbedingungen von Kindern in anderen 
Ländern zu verbessern. Macht mit und meldet Euch tele-
fonisch bei Agnes Raiser (8365) oder Lena Noll-Herrmann 
(547, evtl. AB). Danke!

Krippe in der Friedhofskapelle
Die Krippe in der Friedhofskapelle wurde auch dieses Jahr 
wieder mit sehr viel Mühe von einer Gruppe, bestehend aus 
vier Personen, aufgebaut und vorbereitet.
Bis zum 2. Februar (Mariä Lichtmess) besteht für jeden die 
Möglichkeit die Krippe zu besuchen.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die für den zeitaufwän-
digen Aufbau der Krippe verantwortlich waren.

Telefon 
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478 913054
Handy: 0152 12907075
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472 951840
Pfarrbüro Hirrlingen Brigitte Deibler: 07478 1235
Gemeindereferentin Martina Dietrich: 07478 2621010
Diakon i.Z. Godehard König: privat 07478 8225

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hirrlingen
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07478 1235 Fax: 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
homepage: https://se-eichenberg.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen 
Sekretariat Anja Alex: Di., 8.00 - 12.30 Uhr
Do., 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
www.kirche-bodelshausen.de

Sonntag, 19. Dezember- 4. Advent
Wochenspruch:
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!

(Phil 4,4 5b)

Liebe Mitmenschen!
Freude ist ansteckend. Freude ist gesund. Freude erweitert 
den Horizont und hilft auch in schwierigen Zeiten gute Hoff-
nung zu haben. Zugleich gilt: Freude lässt sich - wie alles 
Wesentliche im Leben - nicht machen, nicht planen, nicht 
kaufen. Freude wird geschenkt und kommt oft überraschend 
und unerwartet. Insofern hat Freude viel mit dem Geheimnis 
des Christfests zu tun. Die alte Weihnachtsgeschichte erzählt 
von schwierigen Verhältnissen: bittere Armut und Kälte, Un-
barmherzigkeit und Ausgrenzung, Unterdrückung und Unge-
rechtigkeit. Auf den ersten Blick ergibt sich kein Grund zur 
Freude. Man muss schon einen zweiten und dritten Blick 
wagen, vielleicht auch mal mit einem anderen Auge hinse-
hen, als mit dem gewohnten berechnenden … Der heutige 
Wochenspruch aus dem Brief des Paulus an die junge be-
drohte Christengemeinde in Philippi strahlt Freude pur aus, 
von vorne bis hinten. An den äußeren Gegebenheiten kann 
es wohl kaum liegen. Der Apostel sitzt im kalten Gefängnis 
in Ephesus und hat eine ungewisse Zukunft vor sich. Und 
doch: Die Freude in seinem Inneren kümmert sich nicht um 
schwierige Umstände. Sie ist das, was sie ist: alles über-
strahlende Freude. Wie kann dies sein? Für Paulus ist es 
in seiner intensiven Christusverbundenheit ganz einfach: Der 
Himmel ist in ihm. Den kann ihm niemand nehmen: keine 
Bedrohung, keine Kälte, keine Zukunftsangst. Der Dichter 
und Mystiker Jörg Zink drückt dies in einem Gebet so aus: 
„In dir sein, mein Gott, das ist alles. Das ist das Ganze, das 
Vollkommene, das Heilende. Die leiblichen Augen schließen, 
die Augen des Herzens öffnen und eintauchen in deine 
Gegenwart. Ich hole mich aus aller Zerstreutheit zusammen 
und vertraue mich dir an. Ich lege mich in dich hinein wie 
in eine große liebende Hand. In dir sein, mein Gott, das ist 
alles, was ich mir erbitte. Damit habe ich alles erbeten, was 
ich brauche für Zeit und Ewigkeit.“ 
„In Christus sein“ bedeutet für den Apostel Paulus Freude 
und nichts als Freude, mitten im Leid. Nur von daher lässt 
sich seine Ermunterung an die christliche Gemeinde ver-
stehen: Freuet euch in dem Herrn allewege! Freude kann 
man - wie gesagt - nicht machen. Aber man kann sie sich 
schenken lassen, am besten von Gott selbst, dem Grund 
aller Freude, wie es uns - jedes Jahr am Christfest ver-
kündet wird. Der Advent ist die die notwendige Bereitung, 
Entrümpelung, Öffnung für dieses Freudengeschenk Gottes. 
Wer beschenkt ist und sich in allem freuen kann, wird selbst 
zum Weihnachtsgeschenk für seine Mitgeschöpfe.
Im Gottesdienst zum 4. Advent wird am Schluss dazu eine 
bekannte Bitte gesungen: „Komm o mein Heiland Jesus 
Christ/meins Herzens Tür dir offen ist/ach zieh mit deiner 
Gnade ein/dein Freundlichkeit auch uns erschein/dein Heil-
ger Geist uns führ und leit/den Weg zur ewgen Seligkeit/
dem Namen dein o Herr/sei ewig Preis und Ehr“. (Sie finden 
dieses Lied auf unserer Homepage.)

 
 Foto: Jürgen Ebert

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
am Sonntag, 19. Dezember (4. Advent) um 10.00 Uhr in der 
Dionysiuskirche mit Dekan i.R. Emil Haag.
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Die Kollekte
ist für die eigene Kirchengemeinde bestimmt.

Adventsabend am Sonntag, 19. Dezember (4. Advent)
Der CVJM und die Konfirmanden laden am Sonntag, 19. 
Dezember 2021, um 17.00 Uhr herzlich in die Dionysiuskir-
che zum Adventsabend ein.
Leider muss auch dieses Jahr die traditionelle CVJM-Wald-
weihnacht wegen der Corona-Lage ausfallen.
Wir haben uns deshalb überlegt, gemeinsam mit den Kon-
firmanden einen Adventsabend für die ganze Familie, unter 
Berücksichtigung der Lage, in der evangelischen Kirche zu 
gestalten. In einem kurzen und besinnlichen Impuls erfahren 
wir, was eine Zuckerstange mit Weihnachten zu tun hat. Wir 
wollen kurz zur Ruhe kommen und uns auf die anstehende 
Weihnachtszeit einstimmen.
Für den CVJM-Vorstand

Dieter Krauss

Bitte beachten: 
Die derzeit gültige Corona-Verordnung hat für Gottesdiens-
te im Inneren verbindlich einen medizinischen Gesichts-
schutz vorgeschrieben.
In der Alarmstufe 2 ist der Gemeindegesang nicht möglich.
Die Dionysiuskirche ist jeden Tag von frühmorgens an zur 
Meditation und zum Gebet geöffnet.
Sie können gerne ein Hoffnungslicht in unserer Kerzenscha-
le anzünden.
Vielen Dank für alle Mithilfe im Gebet und im Füreinander-
da-Sein und bleiben Sie gesund und behütet!

Ihr Pfarrer Jürgen Ebert

Bitte schauen Sie auch auf unsere Homepage:
www.kirche-bodelshausen.de.

Veranstaltungen im evangelischen Gemeindehaus 
Bodelshausen, Lindenstraße 17:

Sonntag, 19. Dezember
17.00 Uhr Württ. Christusbund: Gemeinschaftsstunde

Donnerstag, 23. Dezember
15.30 Uhr Württ. Christusbund: Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 26. Dezember
10.00 Uhr Württ. Christusbund:
Keine Gemeinschaftsstunde!

Ökumenischer Eine-Welt-Laden
im evangelischen Gemeindehaus
Lindenstraße 17, Bodelshausen

Öffnungszeiten:
Mittwoch  9.30 - 11.30 Uhr
Freitag 16.30 - 18.30 Uhr
(Kein Verkauf in den Schulferien)

Vereinsnachrichten

Heimatzunft
Hirrlingen e.V.

Heimatzunft Hirrlingen e.V.
Förderverein der

Weihnachtsgrüße
Weihnachten steht vor der Tür und wieder geht ein Jahr 
zu Ende. Der Förderverein der Heimatzunft wünscht eine 
besinnliche Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Kleintierzuchtverein
Hirrlingen und Umgebung e.V.

Absage der Eichenbergschau 2022
Leider müssen wir unsere Eichenbergschau am 8/9.1.2022 
aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie erneut absagen. 
In der derzeitigen Situation könnten wir die Sicherheit unse-
rer Besucher und Vereinsmitglieder bei unserer Schau nicht 
garantieren, was eine Durchführung der Veranstaltung somit 
unmöglich macht.
Wir Kleintierzüchter hoffen, dass wir unsere Eichenbergschau 
im Jahr 2023 wieder wie gewohnt durchführen können und 
würden uns freuen, euch dann zahlreich in der Eichenberg-
halle begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen euch eine schöne Adventszeit und bleibt 
gesund!

Die Vorstandschaft

Musikverein
Hirrlingen e.V.

Generalversammlung 2022
Am Mittwoch, 5.1.2022, findet um 19.30 Uhr die General-
versammlung des Musikvereins Hirrlingen e.V. in der Eichen-
berghalle statt, zu der wir alle Aktiven, Ehren- und fördernde 
Mitglieder herzlich einladen. Über ein zahlreiches Interesse 
freuen wir uns.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
 2. Jahresbericht des 1. Vorstands und Totenehrung
 3. Kassenbericht der Kassierin
 4. Jahresbericht des Schriftführers
 5. Jahresbericht der Jugendleitung
 6. Bericht des Dirigenten
 7. Entlastung der Kassierin
 8. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
 9. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
10. Verschiedenes

Anträge und Wünsche können bis zum 31.12.2021 beim 1. 
Vorsitzenden Andreas Ströbele, Dietweg 44, 72108 Rotten-
burg, schriftlich eingereicht werden.
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der zum Zeitpunkt 
der Generalversammlung gültigen Corona-Verordnung statt.

Die Schriftführerin

Förderverein des
Musikverein Hirrlingen

Generalversammlung
Zu der am 5. Januar 2022 um 19.00 Uhr in der Eichenberg-
halle in Hirrlingen stattfindenden Generalversammlung des 
Fördervereines des Musikvereins sind alle Mitglieder herzlich 
eingeladen.
Die GV findet unter den zzt. gültigen Corona-Regeln statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Jahresbericht des Vorstands 
3. Kassenbericht der Kassiererin
4. Jahresbericht des Schriftführers
5. Entlastung der Kassiererin
6. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
7. Verschiedenes

Anträge und Wünsche zu Punkt 7 können bis zum 27.12.2021 
bei unserem 1. Vorstand Theo Beuter eingereicht werden.

Der Vorstand
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An die Einwohner von Hirrlingen und Umgebung.
Der Förderverein des Musikvereins möchte sie heute noch-
mals über seine Ziele und seinen Zweck informieren.
Der Förderverein steht in keiner Konkurrenz zum Musikver-
ein, sondern ist vielmehr ein Verein, der den Musikverein in 
ideeller und materieller, aber auch in finanzieller Weise un-
terstützen möchte. Das tut er, indem er selbst Veranstaltun-
gen organisiert oder bei Veranstaltungen des Musikvereins 
mithilft, ebenso Noten spendet und sich an der Finanzierung 
von Instrumenten und der Jugendausbildung beteiligt. 
Um diese vielfältigen Aufgaben bewältigen zu können, sind 
wir auf Ihre Mitgliedschaft oder Spende angewiesen. Wenn 
Sie Mitglied bei uns werden möchten, können Sie sich gerne 
an einen unserer Vorstände wenden. Wir würden uns sehr 
freuen, Sie als neue Mitglieder bei uns begrüßen zu können.
Vielen Dank!

Ihr Förderverein des Musikvereins Hirrlingen

Wir wünschen allen Mitgliedern und Mitbürgern frohe und 
besinnliche Weihnachten und ein gutes, gesundes neues 
Jahr 2022 und bleiben Sie oder werden Sie gesund.

Schwungradfreunde

Weihnachtsgrüße
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir können uns auf 
die besinnlichen Weihnachtstage im Kreise unserer Familien 
freuen.
Die Schwungradfreunde wünschen ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.

Einladung zur 85. Generalversammlung
Die Generalversammlung findet am 21.1.2022 um 20.00 Uhr 
im Sportheim in Hirrlingen statt. Es wird die dann geltende 
Corona-Verordnung umgesetzt. 

Tagesordnung:
 1. Begrüßung durch den Vorstand
 2. Bericht des Kassiers
 3. Bericht der Kassenprüfer
 4. Bericht des Schriftführers
 5. Bericht Bereich Spielbetrieb/Freizeitsport
 5.1) Aktivenfußball
 5.2) Jugendfußball
 5.3) Seniorenfußball
 5.4) Freizeitsport
 6. Bericht des Vorstands Wirtschaft/Technik
 7. Vorschau des Vorstandes
 8. Entlastung des gesamten Vorstandes
 9. Wahlen
10. Anträge und Verschiedenes

Anträge stellt ihr bitte bis spätestens eine Woche vor der 
Generalversammlung bei Bastian Zug, Bertram Beiter oder 
an info@sv-hirrlingen.de.

Abt. Jugendfußball

Überblick Vorrunde
A-Jugend
Tabellenplatz 8 | 8 Punkte | 22:25 Torverhältnis

B-Jugend
Tabellenplatz 7 | 7 Punkte | 20:21 Torverhältnis

C1-Jugend
Tabellenplatz 3 | 18 Punkte | 32:14 Torverhältnis

C2-Jugend
Tabellenplatz 6 | 6 Punkte | 7:37 Torverhältnis

D1-Jugend
Tabellenplatz 8 | 6 Punkte | 6:13 Torverhältnis

D2-Jugend
Tabellenplatz 5 | 9 Punkte | 14:17 Torverhältnis

D3-Jugend
Tabellenplatz 2 | 13 Punkte | 30:20 Torverhältnis

E1-Jugend
Tabellenplatz 4 | 8 Punkte | 27:30 Torverhältnis

E2-Jugend
Tabellenplatz 7 | 3 Punkte | 8:43 Torverhältnis

Noch vor dem letzten Novemberwochenende wurde in der 
Jugend der Spielbetrieb aufgrund der Coronalage unterbro-
chen. Dies betraf bei uns einzig die B-Jugend, bei welcher 
zwei Spiele ausfallen mussten. Diese beiden Spiele werden 
voraussichtlich im neuen Jahr nachgeholt. Die offizielle Hal-
lenrunde des WFV im Juniorenbereich wurde ebenfalls be-
reits abgesagt. Private Hallenturniere anderer Vereine folgten.
Bisher sind wir aber froh, den Trainingsbetrieb unter doch 
erschwerten Bedingungen aufrechterhalten zu dürfen.
Ob der Spielbetrieb wie geplant Anfang/Mitte März wieder 
aufgenommen werden kann, ist noch fraglich. Wir werden 
über den weiteren Verlauf berichten.
Der Bereich Jugendfußball des SV Hirrlingen wünscht allen 
eine schöne Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2022 und hoffentlich bis bald auf den Sportplätzen in 
der Region.
Mit freundlichen Grüßen

Dirk Albus
Jugendleiter SV Hirrlingen

Strings and more

Absage Adventskonzert
Leider kann das für den 19.12. geplante Adventskonzert 
auch in diesem Jahr nicht stattfinden. Gerne hätten wir un-
ser Publikum musikalisch in Weihnachtsstimmung versetzt, 
doch aufgrund der aktuellen Verordnungen ist ein Probenbe-
trieb und die Durchführung des Konzerts nicht mehr möglich.

Die Ausbildung läuft weiter
Auch wenn wir derzeit den Probenbetrieb eingestellt ha-
ben, ist die musikalische Ausbildung weiterhin möglich. 
Für Kinder ab 5 Jahren bieten wir Blockflötenunterricht an. 
Zudem können Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene 
mit der Ausbildung in den Bereichen Violine, Cello, Gitarre, 
Klavier und Querflöte beginnen. Auch Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Der Unterricht erfolgt coronabedingt im Einzel-
unterricht oder in Kleinstgruppen. Für nähere Informationen 
zum Unterricht und dem Jugendförderungsprogramm oder 
zur Terminvereinbarung für eine Probestunde können Sie uns 
telefonisch unter 07478 91227 kontaktieren.

E-Gitarrist/-in gesucht
Für das Rockstreichorchester suchen wir eine/-n weitere/-n 
E-Gitarrist/-in zur Verstärkung. Unsere Proben finden regulär 
samstags von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. Zurzeit sind unsere 
Proben vorläufig bis nach den Weihnachtsferien ausgesetzt. 
Im Januar müssen wir schauen, wie die Coronalage bzw. die 
Verordnungen bis dahin aussehen. Bei Interesse würden wir 
uns aber schon jetzt über eine erste Kontaktaufnahme freuen!

Theatergemeinschaft
Hirrlingen e.V.

Adventskalender 2021
Halbzeit bei unserem Adventskalender. Wir danken jetzt 
schon für den vielen Zuspruch und die große Resonanz zu 
unserem diesjährigen Adventskalender. Wir freuen uns, euch 
die letzten Tage aus 2021 etwas Theatergeist ins Wohnzim-
mer bringen zu können.
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Für diejenigen die es noch nicht mitbekommen haben. Je-
den Tag öffnet sich auf www.theater-hirrlingen.de ein Thea-
tertürchen für euch. Wir hoffen ihr findet weiterhin Spaß und 
Gefallen daran.

Eure Theatergemeinschaft Hirrlingen e.V.

 
 Foto: Vereinsarchiv

Passionsspiele Oberammergau 2022
Ausfahrt am 17.9.2022 für alle Theaterliebhaber
Last-minute-Weihnachtsgeschenk
Liebe Theaterbegeisterte,
aufgrund der allseits bekannten Umstände mussten wir letz-
tes Jahr eine geplante Ausfahrt zu den Passionsspielen in 
Oberammergau absagen.
Für die ins Jahr 2022 verschobenen Spiele konnten wir erneut 
ein Kontingent an Karten erstehen. Nach der vereinsinternen 
Vergabe der Tickets sind noch einige Karten übrig. Diese 
möchten wir nun gerne auch Nichtmitgliedern anbieten.
Die Oberammergauer Passionsspiele sind die weltweit be-
kanntesten Passionsspiele. In einer mehrstündigen Aufführung 
stellen die Bewohner des bayerischen Dorfes die letzten fünf 
Tage im Leben Jesu nach. Ursprung der Spiele liegt im Jahr 
1634. Damals gaben die Einwohner Oberammergaus ein Ge-
lübde ab: Sollten sie die zu dieser Zeit grassierende Pest 
überstehen, würden sie als Dank alle zehn Jahre die Passi-
onsspiele aufführen. Dieser Fall trat ein und der Grundstein 
für die Aufführungen war somit gelegt. Seit nunmehr fast 400 
Jahren wird die gepflegt und erhalten. Infos zu den Spielen 
gibt es unter https://www.passionsspiele-oberammergau.de/.

Die Details zur Ausfahrt:
- Abfahrt frühmorgens (ca. 6.00 Uhr) mit einem Bus der 

Firma Weiß und Nesch
- Rückfahrt nach der Vorstellung noch in der Nacht 

(ca. gegen 0.00 Uhr)
- Grobe Fahrtzeit: fünf Stunden für die einfache Fahrt
- Kartenpreis: 168,00 € pro Person, der nach der Anmel-

dung zu bezahlen ist
Die Kosten für die Busfahrt sind in diesem Preis nicht 
enthalten und werden im Bus kassiert.

Wir freuen uns sehr, wenn wir weitere Theaterbegeisterte für 
diese Ausfahrt gewinnen können.
Rückfragen und/oder Anmeldungen bitte an oberammergau@
theater-hirrlingen.de oder telefonisch unter 07478 269113.

Eure Theatergemeinschaft Hirrlingen e.V.

 
 Foto: Passionsspiele Oberammergau

Sonstiges

Sängerbund Rangendingen 1843 e.V.
Proben
Die Proben sind derzeit wegen der Corona-Situation ausge-
setzt. Wir melden uns hierzu wieder im neuen Jahr.
Allen Vereinsmitgliedern, egal ob fördernd oder aktiv, wün-
schen wir eine frohe und gesegnete Adventszeit.
Freut Euch - hoffentlich gesund - auf Weihnachten und singt 
im Herzen mit Euren Angehörigen das eine oder andere 
Weihnachtslied - das hält die Stimme fit.

Eure Vorstandschaft

Tageselternverein
Familiäre Kinderbetreuung im Landkreis Tübingen e.V.
Die Außenstelle Rottenburg, Marktstraße 14, ist vom 24.12. 
bis 31.12.2021 geschlossen.
Am 22. und 23.12.2021 sowie vom 3.1. bis 7.1.2022 sind wir 
von 9.00 bis 11.00 Uhr unter Tel. 07472 24456 erreichbar.
Ab 7.1.2022 finden unsere wöchentlichen Sprechzeiten in 
Rottenburg, Marktstraße 14, wieder wie gewohnt von Mon-
tag bis Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr statt.
Sie erreichen uns zu den Sprechzeiten telefonisch unter 
07472 24456.
Persönliche Beratungen können unter Einhaltung der Hygi-
enevorschriften und nach persönlicher Terminabsprache an-
geboten werden.
Unsere Tübinger Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 14, hat vom 
24.12. bis 31.12.2021 geschlossen.
Am 22. und 23.12.2021 sowie vom 3.1. bis 7.1.2022 sind 
wir von 9.00 bis 11.00 Uhr unter Tel. 07071 6877011 zu 
erreichen.
Im Internet finden Sie uns unter www.tageselternverein.de 
oder E-Mail an: info@tageselternverein.de.

Handwerkskammer Reutlingen
Freie Lehrstellen im Landkreis Tübingen für 2022
Das Handwerk bietet jungen Menschen tolle Zukunftspers-
pektiven und für 2022 und 2023 schon viele offene Lehrstel-
len, um in eine duale Ausbildung zu starten. Aktuell suchen 
im gesamten Kammerbezirk schon 386 Betriebe 878 Auszu-
bildende für das Jahr 2022 und 95 Betriebe haben bereits 
249 Lehrstellen für das Jahr 2023 veröffentlicht. Außerdem 
sind über 1.500 Praktikumsplätze ausgeschrieben.
Für den Landkreis Tübingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 162 
Lehrstellen ausgeschrieben (www.hwk-reutlingen.de/lehrstel-
lensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 274 Prakti-
kumsplätze veröffentlicht.
Zum Start im neuen Jahr bietet die Handwerkskammer wie-
der kostenlose Online-Veranstaltungen zur Berufsorientie-
rung an.
•	 Am 19. Januar 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind 

Studienzweifler*innen und Studienabbrecher*innen einge-
laden, sich in der Online-Veranstaltung „Vom Hörsaal ins 
Handwerk: Karrierechancen mit dem Bachelor Profes-
sional“ über neue Zukunftsperspektiven zu informieren, 
die wir gemeinsam mit der Agentur für Arbeit und der 
Volkshochschule Reutlingen anbieten. (https://www.vhsrt.
de/Veranstaltung/cmx60cb49b521446.html)

•	 Am 8. Februar 2022 von 14.00 bis 15.30 Uhr sind 
Schüler*innen und Jugendliche eingeladen, sich im Web-
Seminar „Traumberuf Handwerk“ über Ausbildungschan-
cen und Zukunftsperspektiven in den über 130 Hand-
werksberufen zu informieren. (https://next.edudip.com/de/
webinar/traumberuf-handwerk/1505452)
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Für 2022 werden im Landkreis Tübingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht: 18 Fachver-
käufer m/w/d im Lebensmittelhandwerk, 16 Anlagenmecha-
niker m/w/d für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 13 
Elektroniker m/w/d, 10 Kraftfahrzeugmechatroniker m/w/d, 
10 Bäcker m/w/d, 9 Glaser m/w/d, 9 Maler und Lackierer 
m/w/d, 7 Konditoren m/w/d, 7 Zimmerer m/w/d, 6 Stuckateu-
re m/w/d, 5 Feinwerkmechaniker m/w/d, 5 Friseure m/w/d, 
4 Metallbauer m/w/d, 4 Schreiner m/w/d, 3 Augenoptiker 
m/w/d, 3 Dachdecker m/w/d, 3 Mechatroniker für Kältetech-
nik m/w/d, 2 Automobilkaufleute m/w/d, 2 Gebäudereiniger 
m/w/d, 2 Hörakustiker m/w/d, 2 Klempner m/w/d, 2 Maurer 
m/w/d und 1 Brauer/Mälzer m/w/d. Außerdem sind aktuell 3 
duale Studienplätze für BWL im Handwerk ausgeschrieben.

Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb
Das Landesprogramm Kontaktstelle Frau und Beruf berät 
Frauen und Mädchen in Baden-Württemberg zu allen berufli-
chen Fragen und wird vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus gefördert. Der Digitalisierungsschub bedingt 
durch die Corona-Krise beschleunigt den Strukturwandel und 
hat bereits jetzt zu einer Veränderung der Arbeitswelt ge-
führt. Die digitalisierte Arbeitswelt bietet insbesondere für 
Frauen im Beruf Chancen auf eine verbesserte Work Life 
Balance, berufliche Teilhabe, neue Karrieremodelle und bes-
sere Vereinbarkeit von Familie, Freizeit und Beruf. Für diese 
herausfordernden Themen sind wir gerne Ansprechparterin-
nen und unterstützen Frauen bei der Realisierung ihrer be-
ruflichen Pläne und bei der Klärung berufsbezogener Fragen 
und Probleme. Die Beraterinnen haben jetzt das Seminar- 
und Workshop-Angebot fürs Frühjahr 2022 zusammengestellt 
und Sie finden dort von einem Design-Workshop über den 
"Inspiration Walk" durch den Reutlinger Wald natürlich auch 
Inhalte zu Ihren Kompetenzen und zur Bewerbungsstrategie. 
Die Einzelberatung und die meisten Workshops sind kosten-
frei. Informationen und Anmeldung auf der Homepage unter 
www.frauundberuf-rt.de.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk e.V. veranstaltet ein ein-
tägiges Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe - Hofauf-
lösung“.
Das Seminar findet online mit Webex am Samstag, 
12.2.2022, von 9.00 bis 17.00 Uhr statt (Mittagspause ist von 
12.30 bis 13.30 Uhr).
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es 
zeigt auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelun-
genen Hofübergabe oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 30,00 für Nichtmitglieder
€ 25,00 für VKL-Mitglieder
Anmeldung bis Donnerstag, 10.2.2022, mit E-Mail-Adresse 
bitte bei:
Verband Katholisches Landvolk e.V., 70597 Stuttgart
Tel. 0711 9791458-0, E-Mail: vkl@landvolk.de
Nach Eingang der Gebühr erhalten Sie den Link für das 
Seminar.

Programm:
Samstag, 12. Februar 2022
ab 8.45 Uhr Technik-Check
9.00 Uhr „Familiäre und betriebswirtschaftliche Fragen“
Referent: Michael Wehinger, Landwirtschaftlicher Familienbe-
rater (Verband Katholisches Landvolk e.V., Stuttgart)
kleine Pause
10.45 Uhr „Soziale Sicherung“
Sozialreferent: 
Maximilian Brandner, Landesbauernverband Stuttgart
12.30 Uhr Mittagessen
13.30 Uhr „Steuerfragen bei Hofübergabe und Hofauflösung“
Referent: Berndt Eckert, Steuerberater
kleine Pause

15.15 Uhr Einleitung: „Gerichtliche Betreuungsverfahren so-
wie General- und Vorsorgevollmacht und die Patientenverfü-
gung“: „Eheliches Güterrecht, Erbrecht und Eckpunkte eines 
Hofübergabevertrags“
Referent: Wolfgang Maier, Notar
17.00 Uhr Ende

AquaCycling 
Wir schwimmen wieder auf unserem Sattel!
Geeignet für alle Alters- und Leistungsklassen
Garantiert ein Ganzkörpertraining, gelenkschonendes und ef-
fektives Training, Belastungs- und Verletzungsrisiko kaum 
vorhanden, Verbesserung des Herz-Kreislauf-Systems, po-
sitive Unterstützung bei Gewichtsreduktion und straffende 
Wirkung für Bauch, Beine, Po.
Weitere positive Eigenschaften sind: ideales Aufbautraining 
für Kraft, Ausdauer und Koordination, nach Verletzungen z.B. 
an Hüfte, Knie empfehlenswert, gelenk- und bänderschonend
Montag: 19.30 und 20.30 Uhr
Donnerstag: 19.30 und 20.30 Uhr
Umfang: 10 Termine à 45 Min.
Beachte: 
2G+-Regel (hinsichtlich aktuell gültigen Bestimmungen)
Ab dem 10. bzw 13. Januar 2022 werden wir wieder starten 
und haben noch Plätze zu vergeben!
Für nähere Infos meldet euch gerne unter 0157 56086711 
bei Isabel und Oliver.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Vorweihnachtlich 
Geschmackskonto auffüllen
Plätzchen backen
Lebensgenuß liegt
im Genuß des Genießens
Janina Niemann-Rich

Das eine Licht fürs Herz
im hoffnungsmilden
Wachskerzenlicht des Adventskranzes
wächst Vorfreude
keine LED-Licht-Stimmung
Jürgen Riedel
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